
Friedenslogik Sicherheitslogik

Was ist das
Problem?

Gewalt, die stattfindet oder bevorsteht

Handlungen orientieren sich an:
Gewaltprävention und Gewaltabbau

Bedrohung, Gefahr, Unsicherheit

Handlungen orientieren sich an:
Gefahrenabwehr und Verteidigung

Wodurch ist das
Problem

entstanden?

Als Folge komplexer Konflikte

Handlungen zielen auf:
Konflikttransformation auf der Grund-
lage einer komplexen Konfliktanalyse -
eigene Konfliktanteile einbeziehend

Durch Andere/von außen kommend

Handlungen zielen auf:
Schuldzuweisung, Wahrung eigener
Interessen

Wie wird das
Problem

bearbeitet?

Durch kooperative Konfliktbearbeitung

Handlungsansätze sind: Deeskalation,
Schutzmaßnahmen für Opfer,
gewaltlose Konfliktbearbeitung -
dialogverträglich und prozessorientiert

Durch Verteidigung und Selbstschutz

Handlungsansätze sind: Abschottung,
Ausbau des Sicherheitsapparats,
Drohungen bis hin zum Einsatz von
Gewaltmitteln

Wodurch wird
eigenes Handeln
gerechtfertigt?

Mit der Universalität von Menschen- 
und Völkerrecht

Rechtfertigung führt zu:
Werteorientierter Hinterfragung eigener
Interessen und ihre Modifikation im
Sinne der globalen Normen

Mit dem Vorrang eigener Interessen

Rechtfertigung führt zu: 
Relativierung, Unterordnung und
Anpassung von Normen an eigene
Interessen

Wie wird auf
Scheitern und

Misserfolg
reagiert?

Mit offener, kritischer Reflexion

Handlungsfolge ist: Einräumung von
Problemen bzw. Fehlern und Suche
nach gewaltfreien Alternativen

Mit Selbstbestätigung, ohne Selbstkritik

Handlungsfolge ist: Verschärfung der
bisher eingesetzten Mittel oder Rückzug in
die Passivität

Merkblatt - Friedenslogik und Sicherheitslogik

Friedenslogik und Sicherheitslogik
Die Friedenslogik und Sicherheitslogik sind zwei Wege, wie auf Konflikte geblickt wird und 
welche Maßnahmen ergriffen werden, um sie zu lösen. Friedenslogik zielt darauf ab, Ursachen
von Konflikten zu verstehen und nachhaltig zu bearbeiten. Sicherheitslogik setzt vor allem auf
Gefahrenabwehr und Verteidigung. 

Quelle: Plattform Zivile Konfliktbearbeitung. Friedenslogik weiterdenken. 
https://pzkb.de/wp-content/uploads/2017/09/friedenslogik_d-8s-web.pdf (27.08.2026)

https://pzkb.de/wp-content/uploads/2017/09/friedenslogik_d-8s-web.pdf
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